
44

IV
AN

KO
 B

RN
JA

KO
VI

C 
LI

SI
N

SK
O

G
A 

1 
PE

TR
O

VA
RA

D
IN

. –
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om
©

fiz
ke

s 
- s

to
ck

.a
do

be
.c

om
©

an
ya

be
rk

ut
 - 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

©
RE

D
PI

XE
L 

- s
to

ck
.a

do
be

.c
om

Ra
w

pi
xe

l L
td

. –
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om
©

nd
30

00
 - 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

©
bi

ke
r3

 - 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m
©

bi
ke

r3
 - 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

D
av

id
 J.

 E
ng

el
. –

 s
to

ck
.a

do
be

.c
om

©
co

nt
ra

st
w

er
ks

ta
tt

 - 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m
©

lu
na

un
dm

o 
- s

to
ck

.a
do

be
.c

om
M

at
ej

 K
as

te
lic

. –
 s

to
ck

.a
do

be
.c

om

Selbstbewusst	und	sicher	auf	dem	Parkett!

Das kleine, besser kurze Gespräch gewinnt im beruflichen und privaten Umfeld immer mehr 
an Bedeutung. Es hilft Ihnen im Bewerbungsgespräch, in Meetings, auf Kongressen und 
Messen oder auch bei der Neukundengewinnung wie Sie während des ersten Eindruckes 
punkten.

Small Talk ist die Kunst, mit Menschen unverbindlich zu kommunizieren, Spannungen bzw. 
Hemmungen abzubauen oder auch nur Sprachlosigkeit zu überwinden. Es handelt sich um 
ein Alltagsgespräch, das spontan, zufällig, locker und in einem umgangssprachlichen Ton 
geführt wird und in dem es sich zumeist um Themen der privaten Lebenssphäre handelt. 
Small Talk schafft eine angenehme und leichte Basis für weiterführende Gespräche. Gerade 
im Geschäftsleben ist er eine unabdingbare Voraussetzung für Ihren Erfolg. Das Knüpfen von   
Kontakten, das gegenseitige verbale Abtasten, bevor man in eine Verhandlung einsteigt, oder 
die entkrampfte Atmosphäre als Grundlage einer erfolgreichen Besprechung – mit Small Talk 
ebnen Sie den Weg für den weiteren Verlauf.

Die gute Nachricht ist: Small Talk ist lern- und trainierbar. Wichtig ist vor allem die richtige 
Einstellung. Welche Themen hilfreich sind, um einen positiven Eindruck im Erstkontakt zu 
hinterlassen, erfahren und trainieren Sie in diesem Praxis-Seminar.
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Michael Fridrich
E I N F A C H K L A R T E X T

Inhalte	

• Definition & Bedeutung
•  Basics/Voraussetzungen: Lust auf Small Talk?
•  Wie Sie beim ersten Eindruck punkten
•  Einstiege/Ausstiege

•  Wie schließe ich mich einer Gruppe an?
•  Wie verlasse ich sie?

•  Themen, Tabus & Krisen
•  Vernetzt statt verwurzelt: Die Bedeutung von Netzwerken

•  persönlich
•  elektronisch

•  Konkrete Praxisübungen
•  Ihre Wunschthemen?

Die finalen Seminarbausteine legen wir in einem gemeinsamen, kostenfreien Vorgespräch 
fest.

Umfang
1 Tag 

Methoden
Wissensvermittlung, Training konkreter Gesprächssituationen, Erfahrungsaustausch der 
Teilnehmenden, gegenseitiges Feedback.

Handout
... mit weiteren Informationen, Checklisten und ergänzenden Übungen. Sie erhalten die 
Unterlagen per E-Mail.

Zielgruppe
Für Fach- und Führungskräfte, die zahlreiche Kundenkontakte pflegen und ihre Organisation 
repräsentieren. Für Teilnehmende, die ihre rhetorischen Fähigkeiten um den Faktor Small Talk 
gezielt erweitern möchten. Er dient zur Abrundung Ihrer Persönlichkeit und ermöglicht einen 
erfolgreichen Gesamtauftritt.

Kontakt
Ich freue mich über Ihre Anfrage. Schicken Sie einfach eine E-Mail an
info@einfach-klartext.de oder rufen Sie mich unter 0241 47 58 67 13 an.
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